
Ella Jakab ist Süddeutsche Vizemeisterin 

DJK Judoka auf dem Weg zur Deutschen Medaille 

 
Bei der süddeutschen Einzelmeisterschaft der Judoka U20 in Großhadern ging Ella Jakab von der 
DJK Ingolstadt mit dem Ziel vor Augen, den Titel zu holen. Am Ende reichte es zur 
Vizemeisterschaft in der Klasse bis 70kg und der Qualifikation zur Deutschen in drei Wochen in 
Herne. 
 
Für das Nachwuchstalent der DJK Ingolstadt, stellte die Süddeutsche nur eine Zwischenstation dar. 
Erklärtes Ziel laut Trainer Jens Keidel ist die Medaille bei der deutschen Ausscheidung. Trotzdem 
ging das Kämpfer-Trainer Gespann konzentriert zu Werke. Ein Freilos brachte Ella Jakab kampflos 
in Runde zwei wo sie auf Annalena Bauer aus Höchberg traf. Eine erste grosse Wertung erzielte die 
Ingolstädterin mit einer Kontertechnik bevor sie nach nur 45 Sekunden Kampfzeit die 
Auseinandersetzung mit einem Innenschenkelwurf erfolgreich beendete. Im Halbfinale traf sie auf 
eine alte Bekannte. Andrea Vogt aus Bad Aibling hatte allerdings nicht viel entgegen zu setzen. 
Nach nur elf Sekunden lag sie am Boden und Ella Jakab stand durch diese 
Überraschungswurftechnik im Endkampf. Hier traf sie auf Melanie Wolf aus Sindelfingen. Die 
DJK Judoka dominierte den Wettstreit und ging aufgrund einer Bestrafung der Rivalin in Führung. 
Auch im Bodenkampf erarbeitete sie sich Vorteile und zwei Wurfansätze brachten die 
Widersacherin auf die Matte, doch ohne zählbares Resultat. Nach einer Kampfunterbrechung 
jedoch setzte die Gegnerin, die Ella Jakab um Kopfeslänge überragte, zu eben jener Technik an, 
welche die Ingolstädterin im Kampf zuvor siegreich anbrachte. Davon überrascht fiel das DJK 
Talent voll auf den Rücken und musste sich mit der Silbermedaille zufrieden geben. Trotzdem ist 
DJK Trainer Jens Keidel zufrieden und arbeitet mit seinem Schützling am Griffaufbau und einer 
besseren Chancenverwertung damit in drei Wochen der Traum von einem Podestplatz bei der 
Deutschen Meisterschaft in Erfüllung geht. 


